
 
Elterninformation  Nr. 1 des Schuljahres 2019/20 

 

 

 

Sehr geehrte Eltern der Schüler unseres RLG, 
 

kurz nach den Sommerferien 2019 erscheint die erste der (fünf bis sieben) Elterninformationen der Schulleitung des RLG im Schuljahr 19/20. 
Elterninformationen gibt es am RLG seit einem Vierteljahrhundert; anfangs wurden diese in Papierform verteilt, seit einigen Jahren werden sie 
über die Klassenleitungen bzw. über die Tutoren an die Eltern der betreuten Lernenden ausschließlich per Mail versandt. Alle 
Elterninformationen können jederzeit auf den Webseiten der Schule www.rlo-berlin.de nachgelesen werden und stehen dort auch zum 
Download zur Verfügung. Mit der Bitte um Verständnis dafür, dass (wieder einmal) die erste Elterninformation des Schuljahres sehr 
umfangreich ist, lässt sich der Vorteil der „digitalen Elterninformation“ schnell erklären: Es werden allein für diese Elterninformation 
mindestens sechs Kartons voll Kopierpapier eingespart!    
Ein besonderer Gruß der Schulleitung gilt allen Familien, die erstmalig mit dem RLG zusammenarbeiten und deren Kinder hier seit dem 
Schuljahresbeginn 2019 lernen. Bitte haben Sie im Falle getrennt lebender Eltern Verständnis dafür, wenn Dokumente der Schule und damit 
auch die Elterninformationen i.d.R. nur einmal pro Kind versandt werden. Bitte sorgen Sie für eine gegenseitige Information des jeweils 
anderen Elternteils.  
Die Schulleitung hofft, dass alle hier Lernenden und deren Familien eine schöne Sommer- und Urlaubszeit hatten. Wir haben alles daran 
gesetzt, dass unseren rund 1100 Lernenden der Schulstart gut gelingen kann. Mit Ihnen, den Eltern, wünschen wir uns eine Fortsetzung der 
vertrauensvollen Zusammenarbeit mit dem RLG – oder eben deren Beginn.  
 

Nun geht es zu den einzelnen Themen: 
 

RLG Veränderungen im Kollegium 111  
Ein herzliches Willkommen im Sommer 2019 gilt Frau Ziehm (Sp/En) und Herrn Beyer (Ph/Ek). Frau Donle  (En/Sn) und Frau Voss 
(De/Ge/Psy) sind in den Sommerferien 2019 vom Vorbereitungsdienst am RLG in einen berufsbegleitenden Vorbereitungsdienst gewechselt 
und gehören nun schon vor ihrer Staatsexamensprüfung dem „Stammkollegium“ des RLG an.   
Nach den Ferien ist Frau Langguth nach dem Ende ihrer Erziehungszeit ans RLG zurückgekehrt. Nach bestandenem Staatsexamen wird nun 
Frau Stelter endgültig in das Stammkollegium wechseln, in das zum Februar 19 ja bereits Herr Rübenacker gekommen ist. Dieser wechselt 
nun leider zum 01.09.19 in eine Beamtenstelle im Bundesland Rheinland-Pfalz. Die Schulgemeinschaft des RLG wünscht Herrn Rübenacker 
alles Gute auf seinem weiteren beruflichen Werdegang und im Persönlichen; ich bedanke mich für seinen Einsatz am RLG von Februar bis 
Ende August 2019. Der komplette Unterricht von Herrn Rübenacker wird bis zum 01.09.19 schulintern neu verteilt.  
Zwei neue Referendarinnen begrüßen wird recht herzlich am RLG: Frau Moeseneder (De/Fr) und Frau Villari  (Sn/It) kommen für ihren 
Vorbereitungsdienst an das am 07.11.1907 eröffnete Gymnasium (weshalb sich nach dem 07.11.2019 auch die gelegentlich zu findende 
111 in eine 112 verwandeln wird).  
Frau Thiab (Psy/Ru) wird einen Vorbereitungsdienst im Anpassungslehrgang am RLG absolvieren. Im Vorbereitungsdienst bzw. 
berufsbegleitenden Vorbereitungsdienst werden sich zum Schuljahresbeginn 19/20 am RLG damit insgesamt 12 Kolleginnen und Kollegen 
befinden.  
Die Liste des Kollegiums des RLG wird zum Beginn des neuen Schuljahres insgesamt 121 Personen (darunter Frau Dühring, Herr Lang, Herr 
Pietsch, Herr Reiff, darunter auch alle Mütter und Väter in der Erziehungszeit, darunter alle Referendare und alle sich in Sabbatregelungen 
befindlichen Lehrenden sowie die nicht bei der SEN BJF beschäftigten Frau Fudickar, Herr Strasse und Herr Zeuchner) umfassen.  
Anfang September werden sich dem Kollegium auch wahrscheinlich 14 Lehramtsstudierende, die im ersten Halbjahr ihr Praxissemester am 
RLG absolvieren werden, vorstellen.  
 

RLG Veränderungen betreffs des Schulgeländes und der Schulbauten 111  
In den Sommerferien wurden drei Maßnahmen von der Schule organisiert und umgesetzt, die alle am RLG Lernenden sehen können und 
hoffentlich auch achten werden: 

1. Die Foyer des Hauptgebäudes im Erdgeschoss und das Foyer des Hauptgebäudes im 1. OG sowie Teile des 
Haupttreppenaufgangs wurden gemalert. 

2. Im D-Gebäude wurden in den 22 Klassenräumen große Teile der Wände neu gestrichen.  
3. Im D-Gebäude wurden Fenster in drei von Wärmeentwicklung besonders betroffenen Räumen mit vom Schulverein finanzierten 

Folien (und Kosten von mehreren tausend Euro) zur Wärmedämmung versehen.     
Nun zu zwei noch weit größeren Maßnahmen für den Standort RLG: 
Für 2019 ist ja der Beginn des Sporthallenneubaus auf dem Gelände des Kissingenstadions angekündigt. Die Baustelleneinrichtung ist 
auch schon seit dem Frühjahr beauftragt; leider hat sich aber für die erste Baumaßnahme (Erdarbeiten) keine Firma gefunden, die ein 
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Angebot im Kostenrahmen abgegeben hat. Nun hat der Bauherr, der Bezirk Pankow, die Erdarbeiten zusammen mit dem Rohbau 
ausgeschrieben. Ich hoffe, dass jetzt Angebote eingehen, die sich im Kostenrahmen bewegen, so dass eine Beauftragung erfolgen kann. Der 
Bauherr bleibt bei der Zielsetzung der Übergabe der Halle an das RLG im Jahr 2021. Der Bau wird finanziert aus der noch laufenden I-
Maßnahme 1 für das RLG.  
Mit der I-Maßnahme 2 als weiteres Investitionsvorhaben für das RLG soll die gesamte räumliche Entwicklung unseres Schulstandortes 
vollendet werden. Für den Neubau auf dem Hof des Hauptgebäudes als Anbau an das Hauptgebäude ist in der ersten Jahreshälfte das 
Bedarfsprogramm erstellt worden. Wird dieses nun von den beteiligten Stellen abgesegnet, kann für die Maßnahme europaweit eine 
Ausschreibung für die Beteiligung an einem Architektenwettbewerb erfolgen. Derzeit geht man bei einem optimalen Verlauf aller (noch 
immer aus meiner Sicht im Land Berlin viel zu vielen) Leistungsphasen für die I-Maßnahme 2 von deren Abschluss frühestens in 2024 aus. 
Realistisch erscheint mir nach wie vor eher wohl 2025 oder 2026. Dann wird das RLG auch endlich über große naturwissenschaftliche 
Räume ebenso wie über große Kunsträume im Anbau an das H-Gebäude verfügen.  
Unsere alte, derzeit genutzte Sporthalle wird nach der Eröffnung unserer neuen Sporthalle abgerissen. Dort soll ein neuer, größerer 
Baukörper entstehen.         
Das RLG ist vor allem bezüglich der Organisation des Sportunterrichts ohne die neue Halle schon lange am Ende der Fahnenstange 
angelangt. Im Schuljahr 2019/20 muss das RLG erneut den Sportunterricht in acht!!! verschiedenen Hallen organisieren. Wir haben 
dennoch erstmals darauf verzichtet, in unserer einzigen und viel zu kleinen Sporthalle „Nullstunden“ für den Sportunterricht anzusetzen. Mein 
Dank gilt allen Eltern, die Verständnis für die Sportplanung der Klasse des eigenen Kindes haben.   
Das RLG hat im Schuljahr 19/20 ein klar deutliche Raumnot, vor allem noch immer (wie seit 28 Jahren) eine Sporthallenraumnot.    
 

RLG Rosa goes Cambridge – wieder ein großer Erfolg111  
Im vergangenen Schuljahr hatten sich aus den Vorbereitungskursen von Herrn Herger, Herrn Niemeyer und Herrn Jörgeling insgesamt 49 
Schülerinnen und Schüler zur Cambridge C1-Prüfung Mitte Juni angemeldet. 
Von den 49 Kandidatinnen und Kandidaten haben 30 das angestrebte C1-Zertifikat erhalten, 13 haben ein C2-bestanden, sechs konnten  
sogar ein B2 erreichen. CONGRATULATIONS!  
 
 

RLG Mit dem Fahrrad zum RLG 111  
Es gibt mehrere Fahrradstellplätze auf den Höfen des RLG: einer im Innenhof des Hauptgebäudes und zwei auf dem Hof des D-Gebäudes. 
Ausschließlich diese sind bitte für das Anschließen von Fahrädern zu nutzen! Wir bleiben bei der im letzten Schuljahr neu getroffenen 
Regelung, dass die beiden Hoftore von der Sackgasse aus auf den Hof des D-Gebäudes zwischen 9 und 14 Uhr verschlossen werden, um 
Diebstählen vorzubeugen. In der angegebenen Zeit ist der Zugang mit Fahrrädern auf den Hof des D-Gebäudes (schiebend!) nur durch die 
Haupttoranlage möglich.   
Immer wieder werden leider Fahrräder an Schulzäunen, aber auch an Zäunen der Nachbarhäuser angeschlossen. Ich bitte erneut darum, 
dieses zu unterlassen. Nutzer von Fahrrädern, die ihre Fahrräder unberechtigt an Schulzäunen, Zäunen von Nachbargrundstücken  bzw. an 
dafür nicht vorgesehenen Stellen auf den Schulgeländen oder gar in den Schulhäusern anschließen, verstoßen gegen die Hausordnung des 
RLG bzw. die Hausordnungen von Nachbarhäusern und müssen damit rechnen, dafür kostenpflichtig zur Rechenschaft gezogen zu werden.  
 

RLG Frühstück und Mittagessen, Wasserspender@ RLG 111  
Auch in diesem Schuljahr bleibt es dabei:  
 Morgens besteht bereits ab 07:45 Uhr ein Frühstücksangebot in der Schulmensa.  
 Zur Mittagszeit (11:30 Uhr bis 13:15 Uhr) bleibt die Mensa den Teilnehmern am Mittagessen vorbehalten. Nur, wer mit seinem Chip 

am Eingang zur Mensa nachweisen kann, dass eine Mittagessenbestellung für diesen Tag vorliegt, erhält Einlass. 
 Der Tagesablauf bleibt wie im Vorjahr: Die ersten Essensteilnehmer werden bereits um 11:30 Uhr die Mensa nutzen und in dem 

Zeitraum von 11:30 Uhr bis 12:30 sollen ausschließlich die Essensteilnehmer aus den Klassen 5 bis 10 die Mensa nutzen können. Die 
Essensteilnehmer aus den Jahrgangsstufen 11 und 12 nehmen frühestens ab 12:30 Uhr und spätestens ab 12:40 Uhr ihr Mittagessen zu 
sich. Durch diese Organisation erfolgt weiterhin der Zugang zur Mensa in mehreren Schüben, um die rund 190 Plätze in der Mensa für 
die bis zu 800 Teilnehmer am Mittagessen zeitlich einigermaßen gleichmäßig zu verteilen und dadurch  Anstehschlangen zu verkürzen. 

 Ein „Mensaverbot“ wird gegenüber Schülern ausgesprochen, die sich an den Büffets in der Mensa, z.B. bei den Nachtischangeboten, 
bedienen, aber für den betroffenen Tag kein Essen bestellt haben. Hier behält sich die Schule auch Anzeigen vor.    

Die Wasserspender im Foyer des D-Gebäudes und im Vorraum der Mensa, die eine kostenfreie Versorgung unserer am RLG Lernenden mit 
Trinkwasser mit einem unterschiedlichen Sättigungsgrad mit Kohlensäure (gekühlt/ungekühlt) ermöglichen, erfreuen sich großer Beliebtheit.  
Beide Geräte finanziert der Schulverein. Alle Nutzer der Geräte benötigen eine verschließbare Trinkflasche, in der das Trinkwasser abgefüllt 
werden kann. Bitte beim Zapfen kein Wasser überlaufen lassen, da ansonsten der Ausfall des Gerätes droht! Die Schulleitung weist darauf 
hin, dass Nutzer des Trinkwasserautomaten, die mutwillig unsachgemäß mit dem Angebot umgehen, dauerhaft von der Nutzung 
ausgeschlossen werden und ggf. auch ein Hausverbot für die gesamte Mensa bzw. ein eingeschränktes Bleiberecht für das Foyer des D-
Gebäudes erhalten. Trinken ist übrigens während des Unterrichts am RLG erlaubt.  
 



RLG Schulverein @ RLG  111  
Vielleicht sind die Themen „Folien zur Wärmeeindämmung“ und „Wasserspender“ ein Hinweis darauf, wie sehr unser Schulverein für den 
Alltag am RLG wichtig ist. Vielleicht sind diese beiden (und unzählige andere, in dieser Elterninformation nicht erwähnten) Aktivitäten des 
Schulvereins auch noch mehr Familien ein Anreiz, Mitglied im Schulverein zu werden. Der Mindestbeitrag beträgt 10 € im Kalenderjahr. Das 
Anmeldeformular für einen Beitritt in den Schulverein und weitere Hinweise zur Mitgliedschaft im „Schulverein RLG e.V.“ gibt es auf der 
Website der Schule www.rlo-berlin.de in der Kategorie „Schulverein“.  
   

RLG Krankmeldungen, Schülersprechstunden, Schülerausweise, Mail- und Schriftverkehr @ RLG  111  
Das RLG legt darauf Wert, dass die Schule bereits am ersten Tag der Erkrankung eines Schülers und eines dadurch nicht möglichen 
Schulbesuches informiert wird. Die Krankmeldungen erfolgen bitte per Mail direkt an den Klassenleiter (für die Klassen 5 bis 10) bzw. 
direkt an den Tutor (für die Schüler der Q-Phase, also der Jahrgangsstufen 11 und 12).  
Dazu hat jeder Lehrer des RLG eine Dienst-E-Mail-Adresse. Diese besteht im Format Nachname@rlo-berlin.de. Bei 
Nachnamensdoppelungen (z.B. Frau C. Schneider (De/Fr) und Frau K. Schneider (Ge/Ek) heißt die Adresse schneider.c@rlo-berlin.de bzw. 
schneider.k@rlo-berlin.de. Bei Umlauten ist die übliche Schreibweise bei Mailadressen zu beachten. So heißt die Adresse von Frau 
Klinkmüller eben klinkmueller@rlo-berlin.de .    
Es muss unmittelbar mit dem Ende der Schulabwesenheit wegen Krankheit eine schriftliche und handschriftlich von den 
Erziehungsberechtigten unterschriebene Entschuldigung beim Klassenleiter bzw. beim Tutor vorgelegt werden.  
Das Sekretariat befindet sich im Hauptgebäude (H-Gebäude). Die tägliche Sprechzeit des Sekretariats im H-Gebäude ist von 11:45 Uhr 
bis 13:15 Uhr. Das Sekretariat kann unter sekretariat@rlo-berlin.de auch per E-Mail bzw. unter 030 916 077 31 per Fax erreicht werden. 
Jeder Schüler erhält weiterhin pro Schuljahr einmal seinen Schülerausweis kostenlos verlängert. Es wird darum gebeten, dass in den Klassen 
5 bis 10 die zukünftigen Klassensprecher an einem Tag im August alle Schülerausweise in der Klasse einsammeln und mit dem kompletten 
Klassensatz im Sekretariat die Verlängerung der Ausweise vornehmen. In der dritten und vierten Septemberwoche können die Schüler der 
Q-Phase ihre Schülerausweise individuell im Sekretariat während der täglichen Sprechzeit verlängern lassen. Außerhalb der hier 
genannten Zeiten werden Schülerausweise nicht verlängert. Bei einem Verlust bzw. einer Neubeantragung des Schülerausweises ist zu 
beachten: Alte Schülerausweise müssen vorgelegt werden. Ohne Vorlage des alten Ausweises ist eine wirksame Nachweisführung des 
Verlustes (z.B. durch eine Vorlage der Anzeige des Verlustes von Dokumenten bei der Polizei) durch die Erziehungsberechtigten zu erbringen. 
Kann der alte Schülerausweis nicht vorgelegt werden und fehlt die Nachweisführung, ist der Ersatz des ursprünglich kostenlos zur Verfügung 
gestellten Schülerausweises nur gegen eine Gebühr von 5 € möglich. 
Für den Mailverkehr mit Lehrkräften oder der Schulleitung bitte ich zu beachten: Mails sollen ausschließlich zur Information, aber nicht zur 
inhaltlichen Auseinandersetzung benutzt werden. Bei Problemen ersetzt eine Mail nicht das notwendige Gespräch. Dieses kann man sicher 
mit einer Mail anbahnen, aber man sollte es eben nicht versuchen, ein Gespräch „digital zu führen“. Man sollte auch nicht erwarten, dass 
Mails innerhalb weniger Stunden gelesen oder gar beantwortet werden. Von einer Reaktion z.B. durch eine kurze Antwortmail oder ein 
Telefonat innerhalb von drei Tagen kann man jedoch ausgehen. 
In allen Fragen der Schullaufbahn ist es notwendig, sich schriftlich und mit rechtswirksamer Unterschrift zu äußern. Dinge zur 
Schullaufbahn können also i.d.R. nicht per Mail angestrebt werden! Es sollte eine Bearbeitungszeit von bis zu zwei Wochen nicht als 
ungewöhnlich wahrgenommen werden. Bei Schulabmeldungen ist deshalb darauf zu achten, dass diese rechtzeitig und nach den Regeln 
des Schriftverkehrs vollzogen werden und Dokumente final bei mir eingehen.     
 

RLG Lernmittelfonds @ RLG für das laufende Schuljahr 111 
Immer zum Ende eines Schuljahres erhalten alle Familien, nunmehr nur noch die der Jahrgangsstufen 7 bis 12, die notwendigen 
Informationen zur möglichen Beteiligung am Lernmittelfonds des RLG. Dessen Regelungen sind durch das gemeinsame Schreiben des 
Vorstandes der Gesamtelternvertretung (GEV) und der Schulleitung zur Elternbeteiligung an der Lernmittelbeschaffung transparent. 
Schulleitung und Vorstand der GEV danken allen Familien, die sich an die Fristen gehalten haben. Auch zum Schuljahr 19/20 haben rund 
99% der nicht von einer grundsätzlichen Befreiung betroffenen Familien erklärt, dass sie am Lernmittelfonds des RLG teilnehmen. Die 
wenigen Familien, die noch nicht eingezahlt und damit einen Zahlungsrückstand haben, werden in den nächsten Tagen schriftlich gemahnt. 
Gleichzeitig erinnere ich die Familien, die von mir auf der Grundlage eines Antrages unter Vorlage eines Bescheides oder des Berlinpasses 
eine Befreiung von der Elternbeteiligung an der Lernmittelbeschaffung erhalten könnten, an die fristgemäße Antragstellung bei mir. Diese ist 
bis zum 31.08.19 abzuschließen. Den betroffenen Familien geht mein Bescheid von der Verwaltungsleiterin der Schule zu. 
 

RLG „Rosa räumt auf“ und Rosas „Hilf nach“ 111  
Alle Mieter eines Schließfaches profitieren von den immens tüchtigen Mitgliedern der Schließfach–AG. Wer rechtzeitig die Verlängerung 
auslaufender Schließfachverträge vorgenommen und die Überweisung getätigt hat, der erhielt bereits sein Schließfach von der AG. Ein 
Dankeschön geht an alle Mitglieder: Ihr habt in der Ferienzeit einen tollen Job gemacht und dafür viel Zeit investiert!  
Wer noch kein Schließfach zugewiesen bekommen hat bzw. nicht mehr sein altes Schließfach mit dem bisherigen Code öffnen kann, sollte 
zuerst einmal prüfen, ob der Vertrag verlängert wurde und die Einzahlung erfolgte, bevor man sich beschwert.  
Es gibt dieses Jahr wieder das Angebot günstiger Nachhilfe von der Schüler-AG "Hilf nach!“. In der AG geben ältere Schüler Nachhilfe an 
Schüler aller Jahrgangsstufen zu einem Stundensatz von 9 Euro pro Stunde im Einzelunterricht, 6 Euro pro Person in Kleingruppen pro Stunde 
oder 5€ für eine halbe Stunde Einzelunterricht. Die Häufigkeit und Länge wird individuell besprochen. 
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Schüler ab der 10. Klasse, die als „Nachhilfelehrer“ einsteigen wollen und alle, die Nachhilfe bekommen wollen, melden sich bitte bei 
hilfnach@rlo-berlin.de zur Aufnahme ins Team bzw. um an den oder die richtige „Nachhilfelehrer“ vermittelt zu werden. 
 

RLG Klassenelternversammlungen und Konstituierung der Gesamtelternvertretung (GEV) @ RLG  111  
Zu den Klassenelternversammlungen laden i.d.R. die Elternsprecher der Klassen ein. Von dieser Regel muss im Falle der neuen fünften und 
siebenten Klassen abgewichen werden, weil in diesen Klassen ja erstmals Elternsprecher gewählt werden. Daher laden in diesen Klassen die 
Klassenleiter zur ersten Elternversammlung ein (bzw. haben das schon getan).  
Elternversammlungen sollten möglichst im Klassenraum der Klasse stattfinden. Sie sind mindestens eine Woche vorher beim Hausmeister 
oder im Sekretariat  anzumelden. Spätestens um 21 Uhr müssen nach Elternversammlungen alle Schulhäuser verlassen werden, weil um 21 
Uhr in allen Schulhäusern des RLG die Alarmanlagen scharf geschaltet werden.  
Möglichst bis Ende August sollen alle Klassenelternversammlungen erstmals tagen und die Wahlen durchführen. Am 17.09.19 konstituiert 
sich die Gesamtelternvertretung (GEV), in der alle Elternvertreter zusammenwirken. 
Eine Elternversammlung für die in den Jahrgangsstufen 11 und 12 Lernenden findet am 02.09.19 um 19 Uhr in der Aula statt; hierzu erhalten 
alle Eltern der in den Jahrgangsstufen 11/12 Lernenden eine separate Einladung.    

 

RLG Lernende mit sonderpädagogischem Förderbedarf @ RLG  111  
Es wird darauf hingewiesen, dass Anträge auf Verlängerung auslaufender Bescheide zur Gewährung eines sonderpädagogischen 
Förderbedarfs bis zum 15.09.19 bei mir vorliegen müssen, um eine fristgemäße Bearbeitung und Weiterleitung an die zuständige Stelle zu 
gewährleisten. 
Neuantragstellungen auf Gewährung eines sonderpädagogischen Förderbedarfs sind bis zum 15.10.19 bei mir auf den entsprechenden 
Formularen und unter Hinzufügen notwendiger Schreiben einzureichen. Bei Fragen zum Formular und zu den Formalien der Antragstellung 
kann man sich vorher an die Verwaltungsleiterin der Schule, Frau Rumpelt, wenden. Für inhaltliche Fragen steht auch der Mittelstufenleiter, 
Herr Niemeyer, zur Verfügung, der auch dafür zuständig ist, alle Fragen zum sonderpädagogischen Förderbedarf zu koordinieren.   
 

RLG Termine 111 
Bis zum Erscheinen der zweiten Elterninformation (wahrscheinlich kurz vor den Herbstferien) und darüber hinaus sind folgende Termine 
schon zu benennen: 
14.08.  19 Uhr: Erste (öffentliche Sitzung) des Vorstands des Schulvereins „Freunde und Förderer des  
  Rosa-Luxemburg-Gymnasiums“ im „Hüttendomizil“ am Bürgerpark  
Bis zum 16.08. Die Lernenden aus der Jahrgangsstufe 11 haben ihre Tutoren gewählt. Diese nehmen nun Aufgaben wahr, die zuvor bei 
  den Klassenleitungen angesiedelt waren. 
17.-24.08. Rosa-Luxemburg-Fahrt mit Schülern aus den Jahrgangsstufen 9 und 10, dieses Jahr nach Paris unter der Leitung von Frau 

Dräwe, Frau Marquardt und Herrn Wieland 
19.-22.08. Kennenlernfahrten der neuen Klassen 5.1, 5.2, 7.4 und 7.5 
21.08. 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr: Fotos von interessierten Klassen und Kursen werden gefertigt (Anmeldungen bis 09.08.19 im 

Sekretariat; dort erfolgt die Zeitzuweisung 
23.08.  Ende des Bewerbungszeitraumes für eine Kandidatur als Schulsprecher bzw. Stellvertreter bei der Wahlkommission der 

GSV (wahl@rlo-gsv.de) 
28./29.08. Wahl des Schülersprechers und der Stellvertreter findet nach gesondertem Plan in allen Jahrgangsstufen statt. 
02.09.  Elternversammlung für die Eltern der Lernenden der Jahrgangsstufen 11 und 12 um 19 Uhr in der Aula  
03.09.  Um 12:45 Uhr findet die konstituierende Sitzung der Gesamtschülervertretung (GSV) in der Aula statt. 
05.09.  19 Uhr, Dienstzimmer des Schulleiters: Schulkonferenzsitzung 
13.09.  19 Uhr, Aula: Informationsabend „RLG-Lernende im Ausland“ 
17.09. 19 Uhr, Musikraum im D-Gebäude Konstituierende Sitzung der Gesamtelternvertretung (GEV)  
18.09. 19 Uhr: Zweite öffentliche Sitzung des Vorstandes des Schulvereins  
19.09. 11 Uhr, Aula: Informationsveranstaltung für die bevorstehende Berufs- und Studienmesse des RLG für den Jahrgang 12 in 

der Aula 
20.09. 11 Uhr, Aula: Informationsveranstaltung für die bevorstehende Berufs- und Studienmesse des RLG für den Jahrgang 11 in 

der Aula 
19./20.09. 19 Uhr, Aula: Aufführung "Der Bau" des DS-Ensembles von Frau Kündiger (Wiederaufnahme der Aufführung aus dem 

Frühjahr 2019, weil das Ensemble am „Schultheater der Länder“ als Berliner Beitrag bei diesem Festival in Halle teilnimmt) 
27.09. Erscheinen der 2. Elterninformation geplant 
28.09. ab 9 Uhr: Berufs- und Studienmesse des RLG 
30.09. 09:45 Uhr: Schulinterne Vergleichsarbeit in Mathematik für alle Klassen 10 des RLG 
02.10. Letzter Schultag vor den Herbstferien 
03.10. unterrichtsfrei (Feiertag) 
04.10. unterrichtsfrei in Berlin 
07.10. Erster Tag der Herbstferien in Berlin 
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21.10.  Erster Unterrichtstag nach den Herbstferien 
22.10.  Beginn der zweiten Epoche im Enrichment der Schnelllernerklassen 5 bis 7 
24.10.  15 Uhr: Verabschiedung des langjährigen Hausmeisters des RLG, Herrn Böning, in den Ruhestand 
30.10.  19 Uhr: Zweite Sitzung der GEV 
04.-15.11. BIBER-Wettbewerb am RLG, Teilnahme der Klassen nach gesondertem Plan 
07.11.  19-21 Uhr: Elternsprechtag am RLG; parallel dazu: 1. Vorverkauf für die Weihnachtskonzerte 2019 des RLG   
  am Stand des Schulvereins  
15.11.  18:30 Uhr: Solistenkonzert des RLG in der Aula 
16.11.  11 Uhr, Aula: Erste Informationsveranstaltung zum Übergang in die drei neuen Klassen 5 des Schuljahres 20/21 am RLG  
 

Mit freundlichem Gruß       Alt-Pankow, am 08.08.19 
 

R. Treptow      
Schulleiter 
 

* In allen Elterninformationen werden zur besseren Lesbarkeit immer die Bezeichnungen „Schüler“, „Lehrer“,  „Referendare“, „Tutoren“ und „Sprecher“ im 
Sinne der weiblichen und männlichen Formen verwandt.  


